
Landwirtschaftsbetrieb mit MILCHPRODUKTION, ACKERBAU 
und BIOGASANLAGE
in der Gemeinde Steinhöfel, Landkreis Oder-Spree, östlich von 
Berlin an der B5
D4 Standort, landwirtschaftliche Nutzfläche ca. 1285 ha, 
überwiegend lehmiger Sandboden,
mittlere Ackerzahl von 34, Jahresniederschlag ca. 530 l/m²



Beschäftigte: 
32 Mitarbeiter, davon: 23 Tierpfleger
1 Leiter Tierproduktion
1 Herdenmanager
1 Schlosser
1 Besamungstechniker
4 Auszubildende
1 Buchhalterin



MILCHPRODUKTION

Tierbestand (9/2020): 1215 Kühe
65 tragende Färsen
160 Kälber

Die männlichen Kälber werden im Alter von 2 bis 3 Wochen 
verkauft.
Weibliche Kälber werden mit ca. 4 Monaten an einen 
Jungviehzuchtbetrieb verkauft
und werden mit 7 Monaten Trächtigkeit zurückgekauft.



MILCHPRODUKTION

Reproduktionsrate: 29,0 %
Erstkalbealter: 26 Monate
Zwischenkalbezeit: 426 Tage



Milchleistung:
Jahresleistung LKV 2019 pro Kuh: 11.506 kg mit: Fett: 3,97 % 
und Eiweiß: 3,35 %
Lebensleistung leb. Bestand: 26.617 kg bei Abgang: 38.830 kg
Tagesleistung aktuell pro Kuh: 36,2 kg mit: Fett: 3,80 % und 
Eiweiß: 3,32 %
Seit November 2017 wird GVO-freie Milch produziert. Diese 
wird an die Heinrichsthaler Milchwerke verkauft.



Melken:
Melkstand Typ Boumatic, 2 x 20 Side by Side
seit 1999 wird 3 x täglich gemolken
Fütterung:
4 verschiedene Totalmischrationen (TMR) mit folgenden 
Futterkomponenten:
Maissilage, Luzernesilage, Rapsschrot, Getreideschrot, Heu, 
Mineralien, Stroh, Weizenkleie, Melasseschnitzel



ACKERBAU

Die Bewirtschaftung der Flächen des Tierzuchtgutes sowie die 
Herstellung der Mais- und Luzernesilage wird von der
AGRO Dienstleistungen Heinersdorf OHG vorgenommen.
Dieses Unternehmen führt die komplette Feldbewirtschaftung für 
weitere 4 Betriebe mit einer Gesamtfläche
von ca. 3.800 ha durch.



BIOGASANLAGE
Die anfallende Gülle wird als Input für die Biogasanlage 
genutzt, die mit 2 BHKW`s, mit einer Gesamtleistung von
610 kW, täglich 9.600 kWh Strom produziert. Der 
Energiebedarf der Tierzuchtgut Heinersdorf GbR wird damit 
komplett
abgedeckt und ca. 6.000 kWh werden ins Netz eingespeist.
Die Gärreste werden zur Düngung auf die Ackerflächen 
ausgebracht.
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